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Volksschule
in Herrangen
bei Stockholm

Ecole primaire a Herrédngen prés Stockholm
Primary School at Herrdngen near Stockholm

Architekt: Folke Lofstrom SAR,
Stockholm

Links das Mehrstockgebaude mit den Spezialklassen,
der Schulbibliothek und dem Schularztraum. In der Mitte
Lehrerzimmerfliigel, rechts Turnhalle.

A gauche, le batiment a plusieurs étages contenant les
classes spéciales, la bibliothéque de I'école et le cabinet
du médecin d’'école; au milieu, I'aile de la salle des mait-
res; a droite, la salle de gymnastique.

On the left, a building of several floors with special
classrooms, the school library and the school Doctor’s
room. In centre, masters wing; right gymnasium.

Blick aus dem Korridor des Ostfliigels auf die beiden den
Schulhof umrahmenden einstdckigen Klassenfligel.
Vue d'un corridor de I'aile est sur les deux ailes de classes
a un étage qui encadrent la cour.

View from one corridor in the wing over two wings of
classrooms to a floor which surrounds the yard.
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In einem Vorort der schwedischen Hauptstadt
war eine sechzehnklassige Volksschule zu
bauen. Als Gelédnde stand ein im ganzen
ebenes, nur leicht coupiertes Terrain, licht mit
Birken und Féhren bewachsen, zur Verfligung,
ein Stiick typischer mittelschwedischer Land-
schaft.

Es gehort zum schwedischen Schulbaupro-
gramm, daB fiir die Schiiler neben allen Unter-
richtsrdumen auch ein Lokal gebaut wird, wo
sie mittags essen kdnnen. Der Lunch wird von
der Behorde gratis zur Verfligung gestellt,
alle Kinder essen in der kurzen Mittagspause,
was eine direkte Folge der allgemein und seit
Jahrzehnten mit Erfolg durchgefiihrten engli-
schen Arbeitszeit ist. Die Arbeitsstunden



werden dadurch zusammengefat, und es
entsteht eine viel ldngere und besser auszu-
nutzende Freizeit fir jedermann.

Die Bespeisungsrdume werden dazu oft der-
art ausgebaut und mit Garderoben versehen,
daB sie gleichzeitig als Klub- oder Versamm-
lungsraum fiir die umliegende Gemeinde die-
nen. Die Kiiche, wo alle Apparate vorhanden
sind, um ein richtiges Essen zu kochen, kann
dadurch ebenso doppelt ausgenutzt werden.
In unserem Beispiel ist dieses Bespeisungs-
lokal zusammengebaut mit der Turnhalle. Ein
kleines Podium kann als Blhne verwendet
werden. Garderoben und ein kleiner Requi-
sitenraum ergdnzen das Bauprogramm so,
daB ein allseitig verwendbarer Mehrzweck-
raum entsteht, dem eine gerdumige Kiiche
mit allen notigen Nebenrdumen angeglie-
dert ist.

Die Klassenrdume sind alle einstéckig ange-
ordnet und gruppieren sich um einen zentra-
len Pausenplatz. Jeweils fiir zwei Klassen
steht ein eigener Eingang vom Pausenplatz
her zur Verfligung, so daB kleine Schulfami-
lien entstehen und keine allzu starke Massie-
rung von Schiilern vorkommt. Die Klassen
haben einen dem Quadrat angendherten
GrundriB und sind zweiseitig beleuchtet. Je-
weils an den Eckpunkten der den Hof umspan-
nenden Baukérper liegen Toiletten und Schul-
materialrdume. Beim Haupteingang ist ein
Heimatkundezimmer sowie eine Gruppe von
Raumen fir die Lehrer versammelt.

In einem dritten Gebé&ude, das dreistockig ge-
baut wurde, liegen alle Spezialklassen, so der
Knabenhandfertigungsraum mit einem kleinen
Holzvorratsraum und einem Ausstellungs-
zimmer fur fertige Arbeiten, ferner der Mad-
chenhandarbeitsraum mit einem Materialzim-
mer und ein Naturkundezimmer mit zwei klei-
nen Sammlungsrdumen. In Zusammenhang
hiermit ist ein kleiner Studienraum separat
angebaut. Der erste Stock dient einesteils der
Schulbibliothek sowie zwei Raumgruppen fiir
den Schularzt und die Schulzahnklinik.

Die Bauten sind im wesentlichen aus drei
Baumaterialien gebaut: Den Hauptanteil hat
der Sichtbackstein, in welchem vor allem die
Giebelmauern, aber auch die Windféange und
1

Links Turnhalle, in der Mitte Schiilerspeisung mit Klichen-

vorbau. Klare Materialwahl: Sockel Schiefer, Wande
Sichtbackstein, liber den Fenstern Naturholztéfer.

A gauche, la salle de gymnastique; au milieu, la distribu-
tion des mets aux éléves, et la cuisine.

On the left, the Gymnasium: in the middle the place for
serving the pupils and the kitchen.

2
Situation / Site 1: 2000

1 Hauptzugang mit Velostandern / Accés principal et
abris pour vélos / Main entrance and bicycle shed
Mehrstockgebadude mit Spezialklasse, Schulbibliothek
und Schularzt / Batiment a plusieurs étages contenant
les classes spéciales, la bibliothéque et le cabinet du
médecin / Building of several stories containing
special classrooms, the library and the doctor's
consulting room.

Flugel mit Heimatkundezimmer und Lehrerraumen /
Aile de la salle de connaissance du pays et des salles
de maitres /| Wing of the Geography room and the
masters’ common room.

Einstdckige Klassenraumfliigel nach Nord, West und
Ost mit zweiseitiger Beleuchtung / Aile a un étage de
classes / Wing on one floor.

Turnhalle mit Schilerspeisung und Kiche / Salle de
gymnastique distribution des mets et cuisine /| Gym-
nasium, room for serving food and kitchen

Spielplatz / Terrain de jeu / Playground
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GrundriB des einstdckigen Klassengebaudes / Plan du
batiment a un étage de classes / Plan of the building for
one story of classrooms 1: 900

Haupteingang / Entrée principale / Main entrance
Nebeneingang vom Pausenplatz aus / Entrée secon-
daire du terrain de récréation / Second entrance to
playground

Lehrerzimmer / Salle de maitres /| Common room
Verwalter, Vorrate, Besprechungsraum / Administra-
teur, / Administrator.

Heimatkunde /| Connaissance du pays /| Geography
room

Normalklasse, zweiseitig beleuchtet / Classe normale,
éclairée de deux cotés /| Typical classroom, lighted
from both sides

Materialraum / Salle du matériel / Supply room
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Detailbild eines Klassenfliigels mit Nebeneingang vom
Pausenplatz aus, tiber den Korridorfenstern erscheint das
hochliegende Fensterband auf der einen Seite der Klassen-
zimmer,

Vue d'un détail d'une aile de classe avec I'entrée secon-
daire du terrain de récréation; au-dessus des fenétres du
corridor, on apergoit le ruban de fenétres haut placé sur
un co6té des classes.

Detail of classroom wing with secondary entrance from
playground, above corridor windows can be seen cleres-
tory windows running along one side of classrooms.

A

ErdgeschoBgrundriB des Turnhallen- und Schiilerspei-
sungstrakt / Plan du rez-de-chaussée du pavillon de la
salle de gymnastique et de la distribution des mets aux
éléves | Plan of ground floor of gymnasium and pupils’
cafeteria 1:300.

B

ErdgeschoB des Spezialklassengebaudes / Rez-de-chaus-
sée du batiment des classes spéciales / Ground floor of
special classroom building 1: 300.

ein Teil der Turnhalle sowie der ganze Mehr-
stockbau mit den Spezialklassen erstellt
wurde. Die Sockel sind mit dunklem Schiefer
verkleidet. Als drittes Material kommt natur-
belassenes Holztéafer, das hauptséachlich liber
den Fenstern und bei den Klassenfliigeln auch
als Bristungsverkleidung Verwendung findet,
dazu. Die weiBBgestrichenen Fenster geben
dem ganzen Bau die frische, echt schwedische
Note, zusammen mit den anderen naturbelas-
senen Baustoffen.

Trotz einer gewissen Strenge, die hauptséach-
lichihren Ausdruckim Situationsplanfindet,ist
diese Schulhausanlage ein gutes Beispiel fiir
skandinavisches Bauen, dessen einer Grund-
nenner die befreite, menschlich sympathische
Gesamthaltung ist. Gewil3 haben die Schwe-
den wesentlich mehr Platz zur Verfligung als
zum Beispiel schweizerische Architekten und
Behorden, aber auch mit dieser Einschrén-
kung bleibt doch ein Wunsch bestehen: Auch
in der Schweiz sollten nicht alle Errungen-
schaften der letzten 20 Jahre zugunsten einer
aus einem gewissen Originalitdtsdiinkel her-
aus entstandenen, aufs KasernenmaBige ten-
dierenden und in Mehrstockbauten sich kon-
zentrierenden Bauweise lber Bord geworfen
werden. Es braucht dies nicht zu einer einsei-
tigen Verwendung von Pavillonschulen zu
flihren, es darf aber nicht zu einem Riickschritt
bis auf langst liberwundene Schulbaumetho-
den kommen. Zie.
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Turnhalle / Salle de gymnastique / Gymnasium
Gerate |/ Appareils de gymnastique /| Gymnastic
apparatus

Lehrer /| Maitre / Teacher

Treppe zu den Garderoben im KellergeschoB / Escalier
menant au vestiaire au sous-sol / Stairs to cloakrooms
in basement

Eingang zur Schiilerbespeisung / Entrée de la distribu-
tion des mets aux éléves / Entrance to cafeteria
Garderobe / Vestiaire / Cloakroom
Schulerbespeisung / Distribution des mets aux éléves |
Cafeteria

Servicedurchgang / Passage de service |/ Service
corridor

Geschirrwaschraum / Lavage de la vaisselle / Dish-
washing

Kiiche mit Nebenraumen und Vorratskammern /
Cuisine, salles annexes et de provisions / Kitchen with
utility rooms and pantries

Warenkontrolle, Personalraum und Ruste / Contréle
de la marchandise, salle du personnel et préparation /
Supply inspection, personnel room and preparation

12 Eingang zum Spezialklassengebéude / Entrée du bati-
ment des classes spéciales / Entrance to special

classroom building

Abwartwohnung, dariiber im 1. und 2. Stock Schularzt
und Studienraum / Appartement du concierge; aux
1er et 2e étages, le médecin et la salle d'étude /
Caretaker’s flat, above on 1st and 2nd floor school
doctor and study room
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Luftraum der Heizung, dariiber im 1.und 2. Stock
Schulzahnklinik und Naturkundezimmer / Espace du
chauffage; aux 1er et 2e étages, la clinique dentaire
de I'école et la salle de connaissance du pays / Hot air
heating, above on 1st and 2nd floor school dental
clinic and science room

Handfertigkeit, Holzarbeiten, dariiber im 1. und
2. Stock Schulbibliothek und Madchenhandarbeit /
Travaux manuels et du bois; aux ler et 2e étages,
la bibliothéque de |'école et les travaux manuels
des filles / Manual training and wood-working, above
on 1st and 2nd floor school library and girls’ handi-
crafts

-
o

LEL]]




	Volksschule in Herrängen bei Stockholm = Ecole primaire à Herrängen près Stockholm = Primary School at Herrängen near Stockholm

